
 
 

 

Wien, 28. September 2020 

 

 

Ausstellung: Originalfotos von Oskar Werner in der 

Park Residenz Döbling  
 

Zur Wiedereröffnung des Cafés in der Seniorenresidenz gab es einen ganz besonderen 

Kulturevent: Die Assistentin des Schauspielers und Weltstars zeigte erstmals seltene 

Originalfotos, die sie während ihrer Zusammenarbeit sammelte. 

 

Johanna König arbeitete von 1983 bis zu Oskar Werners Tod 1984 als seine Assistentin. „Beim 

Bewerbungsgespräch war auch Helmut Qualtinger anwesend“, erinnert sich die Agenturinhaberin bei der 

Ausstellungseröffnung in der Park Residenz Döbling des Fonds der Wiener Kaufmannschaft. Sie beschreibt 

Werner als einen Menschen ohne Allüren und den einzigen internationalen Star, den Österreich seit Mozart 

hatte. „Nur Falco, den ich beim Dreh des Musikvideos von ‚Junge Römer‘ später auch kennenlernte, konnte in 

der Musik in den USA ähnliche Erfolge erzielen“, so die ehemalige Leiterin des Palais Auersperg. Oskar Werner 

sei noch ein richtiger Schauspieler gewesen – „so wie man das am Max Reinhardt Seminar gelernt hat“. Erst heute 

sei ihr bewusst, was es für ein Privileg war, für ihn zu arbeiten. „Mit Ende 20 versteht man das noch nicht.“ 

 

 

Johanna König (l.) und Sabina Rutar mit seltenen Originalfotos des Weltstars.  

Fotocredit: Harald Klemm; honorarfrei verwendbar im Zusammenhang mit dieser Presseinformation 

 

 

Das neu eröffnete Café der Park Residenz Döbling war unter Berücksichtigung der Corona-Auflagen bis auf den 

letzten freien Platz mit Bewohnern des Hauses gefüllt. Direktorin Sabina Rutar freute sich als großer Werner-



Fan besonders, dass die Organisation trotz hoher Corona-Sicherheitsmaßnahmen möglich war. „Für den sozialen 

Austausch bieten wir ein interessantes Programm und laden regelmäßig spannende Persönlichkeiten aus der 

Kulturbranche ein. Das macht sich in der positiven Stimmung im Haus bemerkbar. Leider ist die Ausstellung 

aufgrund der Pandemie zumindest vorerst nur für unsere BewohnerInnen zu sehen“, so Rutar, auf die dann auch 

noch eine Überraschung wartete. Denn Johanna König präsentierte neben Fotos, Plakaten und Programmheften 

auch eine signierte Schallplatte mit Wiener – oder „Werner“ – Liedern, die der Künstler aufgenommen hatte. 

 

Großes Interesse bei den SeniorInnen 

Auch im Austausch mit den SeniorInnen kommt immer wieder die einzigartige Stimme Oskar Werners zur 

Sprache. „Bei ihm habe ich wirklich erst gelernt, was es heißt, einem Menschen zuzuhören und ihm dabei die 

volle Aufmerksamkeit zu schenken“, so Johanna König. „Und ich hatte sein Vertrauen, denn er hat gewusst, dass 

ich es niemals ausnützen würde.“  Die Arbeit für Werner sei keine herkömmliche gewesen, so die 

Kulturmanagerin: „Eigentlich sollte ich seine Auftritte organisieren. Doch am liebsten hat er mir seine Filme 

gezeigt und bis in den späten Abend aus seinem reichen Leben erzählt. Und er hat darauf bestanden, für mich 

mittags zu kochen! Das war wirklich gewöhnungsbedürftig, dass ein Hollywood-Star für mich kocht.“ 

 

 

Rutar und Gerhard Püschl, Kulturreferent der Park Residenz Döbling, mit der von Werner aufgenommenen Schallplatte. 

Fotocredit: Harald Klemm; honorarfrei verwendbar im Zusammenhang mit dieser Presseinformation 

 

2022 würde der Publikumsliebling 100 Jahre alt. Johanna König hat die Fotos seit 1984 nicht mehr ausgepackt 

und erst durch ihren Umzug wieder durchgesehen. Sichtlich bewegt und dankbar für die gemeinsame Zeit führt 

sie durch die Fotos in der Park Residenz Döbling. Die rund 50 Bilder stammen aus Filmen wie „Mozart – Reich 

mir die Hand mein Leben“, „Entscheidung im Morgengrauen“, „Interlude“ mit Barbara Ferris oder „In den 

Schuhen des Fischers“ mit Anthony Quinn. „Ein Lieblingsfoto habe ich nicht, sie bedeuten mir alle sehr viel“, so 

König. 

 

  



Über die Park Residenz Döbling 

Inmitten einer 17.000 m² großen Parkanlage und im grünen Herzen des Döblinger Cottageviertels steht die 

komfortabel ausgestattete Park Residenz Döbling. Hier finden 400 Seniorinnen und Senioren ein Zuhause. 

Appartements stehen übrigens nicht nur für ehemals Wirtschaftstreibende offen, sondern für alle Interessierten. 

Angeboten werden vorrangig Einzelappartements und Studios sowie auch Doppelappartments. Aber auch 

betreutes Kurzzeitwohnen erfreut sich steigender Beliebtheit, beispielsweise für befristete Zeiträume nach 

Spitalsaufenthalten, um danach wieder in die eigenen vier Wände zurückzukehren. Viele Wohnungen der Park 

Residenz Döbling sowie alle Panorama-Studios bieten einen traumhaften Ausblick auf Wien und die Wiener 

Hausberge. Ausführliche Informationen: www.park-residenz.at 

 

Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft 

Der Fonds der Wiener Kaufmannschaft wurde 1952 gegründet, um zum Wohl der Wiener Wirtschaft 

Wohlfahrts- und Bildungsinstitutionen zu betreiben. So bietet er Seniorenwohnen auf höchstem Niveau an: In 

der Park Residenz Döbling finden 400 SeniorInnen ein komfortables Zuhause. Darüber hinaus ist der Fonds der 

Wiener Kaufmannschaft größter privater Schulerhalter neben der katholischen Kirche: Er betreibt unter der 

Dachmarke „Vienna Business School“ sechs Handelsakademien und Handelsschulen in Wien und 

Niederösterreich und ermöglicht damit den Leistungsträgern von morgen den bestmöglichen Start ins 

Berufsleben. Ausführliche Informationen: www.kaufmannschaft.com 
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